
 

Termin i OrT
24. und 25. Februar 2012
Bonn/Königswinter
Steigenberger  Grandhotel Petersberg
53639 Königswinter
Tel.: (0 22 23) 74 – 0
Fax: (0 22 23) 74 – 443
www.grandhotel-petersberg.steigenberger.de

Für Veranstaltungsteilnehmer stehen Zimmer-
kontingente zu Sonderpreise zur Verfügung.
Zimmerkontingent für Teilnehmer im Selbstabruf – 
Stichwort „10. Petersberger Schiedstage 2012“

Ein weiteres Zimmerkontingent ist für Sie reserviert im
Maritim Hotel Königswinter
Rheinallee 3
53639 Königswinter
Tel. (02 223) 707-0
Fax: (02 223) 707-811
www.maritim.de

Zimmerkontingent für Teilnehmer im Selbstabruf – 
Stichwort „10. Petersberger Schiedstage 2012“

TaGunGSzeiTen
1. Tag: 18:30 – ca. 22:30 Uhr
2. Tag: 09:00 – ca. 16:00 Uhr
6 Zeitstunden 

anmelde-inFOrmaTiOnen
Tel.: (0 89) 3 81 89 - 503

BECKAKADEMIE SEMINARE
Verlag C.H. Beck
Wilhelmstraße 9, 80801 München
Fax: (0 89) 3 81 89 – 547
seminare@beck.de
www.beck-seminare.de

PreiS
899,– € zzgl. gesetzl. MwSt.

849,– € zzgl. gesetzl. MwSt. für Mitglieder der DIS, ASA oder ArbAut)

Im Preis enthalten sind die Tagungsunterlagen, Tagungsgetränke und 

Pausenbewirtung während der gesamten Veranstaltung und ein Sekt-

empfang mit anschließendem festlichen Abendessen am ersten Tag 

sowie ein Mittagessen am zweiten Tag.

anmeldunGen/rücKTriTT
Anmeldungen sind verbindlich. Im Falle der Überbuchung wird der 

Teilnehmer unverzüglich informiert. Anmeldungen sind auch dann ver-

bindlich, wenn die Anmeldebestätigung nicht bzw. nicht rechtzeitig 

eintrifft. Bei schriftlichem Rücktritt, der uns spätestens am 15. Tag vor 

dem Tagungstermin erreicht, entfällt der Tagungspreis. Wird bis zum 

5. Tag vor dem Tagungstermin schriftlich der Rücktritt erklärt, reduziert 

sich der Tagungspreis auf 50 %, bei noch späterer Absage wird der 

volle Preis erhoben. 

Sie können Ihre Teilnahmeberechtigung jederzeit auf einen schriftlich 

von Ihnen zu benennenden Ersatzteilnehmer übertragen. 

Bei Absage der Tagung wegen zu geringer Nachfrage  (was nicht später 

als 3 Wochen vor der Veranstaltung erfolgen soll) oder infolge höherer 

Gewalt wird der Tagungspreis erstattet. Für vergebliche Aufwen dungen 

oder sonstige Nachteile, die dem Kunden durch die Absage entstehen, 

kommt der Verlag (außer in Fällen von Vorsatz und grober Fahrlässig-

keit) nicht auf. Geringfügige Änderungen im Veranstaltungsprogramm 

behalten wir uns vor. 

Unsere vollständigen AGBs finden Sie unter www.beck-seminare.de !

Teilnehmer (Vor-, Zuname)

Firma (Rechnungsadresse)

Firma (Rechnungsadresse)

Straße 

PLZ / Ort

Position / Beruf

Telefon / Fax

E-Mail 

Datum / Unterschrift

 Ja, ich nehme teil an den

 10. Petersberger 
 Schiedstagen 2012

 am 24. und 25. Februar 2012.

 ich bin mitglied der diS, aSa 

oder ArbAut und erhalte den 

 Sonderpreis.

reFerenTen

dr. matthias Bruse, ll.m.
Rechtsanwalt, Partner, P+P Pöllath + Partners, 
München 
Prof. dr. daniel Busse, ll.m.
Rechtsanwalt, Partner, Allen & Overy LLP, 
 Frankfurt/Main
dr. christian duve, mPa 
Rechtsanwalt, Partner, Freshfields Bruckhaus 
 Deringer, Frankfurt/Main
Prof. dr. Siegfried H. elsing, ll.m.
Rechtsanwalt, Partner, Orrick Hölters & Elsing, 
Düsseldorf 
ludger Kollender, ll.m.
Rechtsanwalt, Senior Counsel, Evonik Services 
GmbH, Essen
dr. Günter Pickrahn
Rechtsanwalt, Partner, Baker & McKenzie, 
 Frankfurt/Main
dr. mathias reif
Rechtsanwalt, Partner, Bridgehouse Law, Köln
dr. Jörg risse, ll.m.
Rechtsanwalt, Attorney at Law (New York), 
 Partner, Baker & McKenzie, Frankfurt/Main
dr. andreas rittstieg
Rechtsanwalt, Partner, Gleiss Lutz, Hamburg

zwei weitere unternehmensjuristen 
sind angefragt!

THemen

�� Streitpotential in m&a- 

Transaktionen

�� Konfliktlösung in m&a- 

Streitigkeiten: 

 Schieds vereinbarung vs. 

 Schiedsgutachten

�� ausweitung der vertraglichen 

Haftung: c.i.c. und arglistige 

Täuschung 

�� aGB-rechtliche Kontrolle von 

unternehmenskaufverträgen 

�� Schadensberechnung bei 

 Vertragsverletzungen: 

 multiple-Berechnung, 

 tatsächlicher Schaden 

und Beweislastfragen 

�� erfahrungen von  

unternehmensjuristen  

mit m&a- 

Streitigkeiten 

24. und 25. Februar 2012
Bonn/Königswinter
Steigenberger Grandhotel 
Petersberg

10. Petersberger Schiedstage 2012
M&A-Streitigkeiten vor Schiedsgerichten

TaGunGSleiTunG

Prof. dr. Karl-Heinz Böckstiegel

Vorsitzender der Deutschen Institution für 

Schiedsgerichtsbarkeit (DIS), Universität 

Köln

In Zusammenarbeit 

mit der Zeitschrift 

SchiedsVZ und der 

Deutschen 

 Institution für 

 Gerichtsbarkeit 

e.V. (DIS)

dr. Jörg risse, ll.m.

Rechtsanwalt, Attorney at Law (New York), 

Partner, Baker & McKenzie, Frankfurt/Main

dr. andreas rittstieg

Rechtsanwalt, Partner, Gleiss Lutz,  

Hamburg

reFerenTen

ANMELDUNG
Post: Verlag c.H.Beck / BeckAkAdemie Seminare, 80791 münchen

Fax: (089) 38189 – 547 TAGUNG

I



 

10. Petersberger Schiedstage 2012
M&A-Streitigkeiten vor Schiedsgerichten

ziel
Streitigkeiten aus Unternehmenskäufen nehmen beständig zu 

und sind für die betroffenen Unternehmen von großen wirt-

schaftlicher Bedeutung. Gleichzeitig werden diese Streitigkei-

ten fast durchweg vor Schiedsgerichten „unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit“ ausgetragen. 

Es gibt keine veröffentlichten Entscheidungen und keine darauf 

aufbauende Diskussion in der Fachliteratur. Die streitentschei-

denen Rechtsfragen bleiben weitgehend undiskutiert. 

Die Tagung hat zum Ziel, diese Rechtsfragen aufzuarbeiten.

die Seminarsprache ist in diesem Jahr deutsch.

TeilneHmer
Rechtsanwälte, Schiedsrichter, Justiziare

Die Zeitschrift für Schiedsverfahren:

SchiedsVz
(German arbitration Journal)

Die SchiedsVZ, die in Zusammenarbeit mit der Deutschen Insti-

tution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) erscheint, ist die erste 

eigenständige juristische Fachzeitschrift, die sich in Deutsch-

land auf das ständig wachsende und für die Beratung be-

sonders interessante Rechtsgebiet der Schiedsgerichtsbarkeit 

konzentriert. Insbesondere in Wirtschaftsstreitigkeiten hat sich 

die Schiedsgerichtsbarkeit als gängige Methode zur Streiter-

ledigung entwickelt.

Schwerpunktmäßig konzentriert sich die SchiedsVZ auf die Ent-

wicklung der Schiedsgerichtsbarkeit in Deutschland, Österreich 

und der Schweiz. Als German Arbitration Journal nimmt sie 

auch die Schiedsgerichtsbarkeit anderer Länder in den Blick. 

Wissenschaftliche Beiträge und Rechtsprechung zum Schieds-

verfahrensrecht, Darstellung von Verfahren der alternativen 

Streitbeilegung und verschiedener Schiedsgerichtsorganisa-

tionen sowie deren Verfahrensordnungen runden den Inhalt 

des zweimonatlich erscheinenden Heftes ab.

Bestellen Sie ihr kostenloses Probeheft 

unter info@schiedsvz.de! 

1. VeranSTalTunGSTaG: Fr, 24.02.2012

11:30 Typische m&a-Streitigkeiten vor 

 Schiedsgerichten:  

Wissenszurechnung beim 

 unternehmenskauf

Dr. Christian Duve, MPA

12:00 aGB-rechtliche Kontrolle von 

 unternehmenskaufverträgen

Prof. Dr. Daniel Busse, LL.M.

 · Einfluss von AGB-Recht bei der Prüfung von 

M&A-Verträgen: Fallstricke und Risiken

 · „Vermeidungsstrategien“ und sonstige 

 taktische Optionen 

 · Reformdebatte und Ausblick auf 

 bevorstehende Entwicklungen

12:30 Schadensberechnung in Post-m&a- 

Streitigkeiten 

Prof. Dr. Siegfried H. Elsing, LL.M.

 · Unterscheidung der Vermögenssphären von 

 Erwerber und Target

 · Verschiedene Berechnungsmethoden

 · Auswirkung unterschiedlicher vertraglicher 

 Gestaltungen“

13:00 mittagessen/mittagspause

14:00 m&a-Streitigkeiten vor Schiedsgerichten – 

erfahrungen der Parteien

Moderation: 

Dr. Jörg Risse, LL.M.

Impulsreferate:

Ludger Kollender, LL.M.

Dr. Mathias Reif

zwei weitere unternehmensjuristen 

sind  angefragt.

ca.

16:00 ende

18:30 Sektempfang

Begrüßung durch den Veranstalter Verlag C.H. 

Beck und die Herausgeber der SchiedsVZ 

19:30 abendessen im Festsaal „rotunde“ 

2. VeranSTalTunGSTaG: Sa, 25.02.2012

09:00 Begrüßung durch Prof. dr. Karl-Heinz 

 Böckstiegel

09:20 Streitpotential in m&a-Transaktionen

Dr. Matthias Bruse, LL.M.

 · Probleme im Rahmen der Kaufpreisanpassung, 

insbesondere Cash/Debt – Abgleich und 

 Working Capital im Stichtagsabschluss

 · Auslegung Garantie-/Gewährleistungsklauseln, 

insbesondere Bilanz- und Eigenkapitalgarantien

 · Streitpotential bei Rechtsfolgenklauseln, 

 insbesondere Schadensermittlung und 

- begrenzung, Haftungen Dritter, gesetzliche 

 Haftungen

10:00 Konfliktlösung in unternehmenskäufen: 

Schiedsvereinbarung vs. Schiedsgutachten 

– oder doch staatliche Gerichte?

Dr. Günter Pickrahn, LL.M. 

10:30 Kaffeepause

11:00 Typische m&a-Streitigkeiten vor 

 Schiedsgerichten:  

aufklärungspflichten beim 

 unternehmenskauf und c.i.c.

Dr. Andreas Rittstieg 

 · Das geschlossene Haftungssystem in 

 Unternehmenskaufverträgen und c.i.c.

 · Aufklärungspflichten trotz „due diligence“?

 · Der Arglistbegriff und Beweislastfragen

Prof. dr. Siegfried H. elsing, ll.m.

Rechtsanwalt, Partner, Orrick Hölters & 

 Elsing, Düsseldorf 

ludger Kollender, ll.m.

Rechtsanwalt, Senior Counsel, Evonik 

 Services GmbH, Essen

dr. Günter Pickrahn

Rechtsanwalt, Partner, Baker & McKenzie, 

Frankfurt/Main

dr. mathias reif

Rechtsanwalt, Partner, Bridgehouse Law, 

Köln

Prof. dr. Karl-Heinz Böckstiegel

Vorsitzender der Deutschen Institution für 

Schiedsgerichtsbarkeit (DIS), Universität 

Köln

dr. matthias Bruse, ll.m.

Rechtsanwalt, Partner, P+P Pöllath + 

 Partners, München 

Prof. dr. daniel Busse, ll.m.

Rechtsanwalt, Partner, Allen & Overy LLP, 

Frankfurt/Main

dr. christian duve, mPa 

Rechtsanwalt, Partner, Freshfields 

 Bruckhaus Deringer, Frankfurt/Main

reFerenTen reFerenTen
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